
REISEDATEN
22.04.2024 - 01.05.2024  (Mo-Mi) ES4K1201
Reiseleitung: Dr. Bruno Meyer € 3.335,–

23.09.2024 - 02.10.2024  (Mo-Mi) ES4K1202
Reiseleitung: Gertrud Herbers € 3.195,–

04.11.2024 - 13.11.2024  (Mo-Mi) ES4K1203
Reiseleitung: Matthias Franze € 2.995,–

Einzelzimmerzuschlag ES4K1201:  € 765,–
Einzelzimmerzuschlag ES4K1202:  € 585,–
Einzelzimmerzuschlag ES4K1203:  € 540,–

ENTHALTENE LEISTUNGEN (AUSZUG)
n Linienflug mit Lufthansa ab Frankfurt/M.

nach Madrid und zurück von Málaga (andere
Abflughäfen s. Seite 79)

n Unterbringung im Doppelzimmer in guten
Mittelklassehotels

n Halbpension 
n BiR-Reiseleitung wie beim Termin angegeben 
n Grundsätzlich enthaltene Leistungen: s. S. 7

Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen (s. S. 80) 

EINREISEBESTIMMUNGEN
Personalausweis oder Reisepass erforderlich!

WICHTIGE HINWEISE
Begegnungen sind vorbehaltlich der Bestätigung
durch die Gesprächspartner. Ggf. werden Alterna-
tiven angeboten.

Weitere Reiseinformationen: S. 79ff.
A n d a l u s i e n

K a s t i l i e n Madrid

Toledo

Málaga

Granada

Ronda

Sierra

Neva
da

Córdoba
Sevilla

S P A N I E N

AUF EINEN BLICK
n Religionsgeschichtliche Einführung in 

Judentum, Christentum und Islam
n Begegnungen mit Vertretern der jüdi-

schen, christlichen und muslimischen
Glaubensgemeinschaft Spaniens

1 AUFBRUCH UND ANKOMMEN
Linienflug nach Madrid: Rundfahrt mit Besuch der
Gemäldegalerie des Prado unter besonderer Be-
rücksichtigung der Meister Tizian, El Greco, Veláz-
quez, Murillo und Goya. Hotelbezug in der Jahrtau-
sendstadt Toledo für zwei Nächte. (ca. 95 km)

2 LEBENDIGE GESCHICHTE
Toledo hat noch heute seine historische Ge-
schlossenheit bewahrt und gibt einen faszinie-
renden Einblick in westgotische, islamische, jüdi-
sche und frühneuzeitliche Bautraditionen. Die
Kathedrale mit ihrer prachtvollen Ausstattung
zeugt von der einstigen Vorrangstellung Toledos
in der spanischen Kirche. Die frühere Bedeutung
des Judentums wird an zwei erhaltenen Synago-
gen deutlich: Santa Maria la Blanca und El Trán-
sito, die ein einzigartiges Museum der sephardi-
schen Kultur beherbergt. Der Islam zeigt sich
besonders im kleinen Moscheebau am Mardúm-

Tor. Die Kirche San Juan de los Reyes ist ein mo-
numentales Zeugnis der gefestigten Macht des
kath. Spanien. Ein Hauptwerk El Grecos ist in der
Kapelle von Santo Tomé zu bewundern

3 HÖHEPUNKT DES MAURISCHEN SPANIEN
Durch die kastilische Meseta Fahrt nach Córdoba,
wo das maurische Spanien seine erste geistige,
kulturelle und wirtschaftliche Blüte erlebt hat: Mo-
schee-Kathedrale Mezquita mit ihrem beeindru -
ckenden Säulenwald; Gang durch die Gassen des
ehem. Judenviertels mit der einzigen in Südspa-
nien erhaltenen Synagoge sowie der bezaubern-
den Casa Andalusí; Hotelbezug bei Cordoba für
zwei Nächte. (ca. 345 km)

4 PALÄSTE UND GOTTESHÄUSER
Ausflug zur ehemaligen Palaststadt der omaja-
disch-spanischen Kalifen: Medina Az-Zahra. Auf-
fahrt zu den Ermitas de Córdoba, die auf den Aus-
läufern der Sierra Morena in imposanter Lage
über der Stadt liegen. (ca. 40 km)

5 STADT AM GUADALQUIVIR I
Córdoba: Nach einem morgendlichen Besuch der
großzügig angelegten Gartenanlagen des „Alcá-
zar“, dem einstigen Palast der christlichen Könige,
Bummel durch das östliche Altstadtviertel. Nach

Möglichkeit Gespräch mit der islamischen Ge-
meinde. Fahrt nach Sevilla: erste Annäherung an
die Stadt über prachtvolle Avenidas und Plätze; Kir-
che des Hospitals de la Caridad und der Basilika der
Macarena; Hotelbezug für zwei Nächte. (ca. 145 km)

6 STADT AM GUADALQUIVIR II
Sevilla: größte gotische Kathedrale der Welt mit
der Giralda (einstiges Minarett der Almohaden-
Moschee); Alcázar, Palast Pedros I., als ein heraus-
ragendes Beispiel andalusischer Mudéjar-Archi-
tektur;  Pilatushaus, wo maurische, gotische und
Renaissance-Elemente in eleganter Harmonie ne-
beneinander bestehen; Rundfahrt; evtl. Gespräch
mit der jüdischen Gemeinde (oder in Madrid am
1. Reisetag).

7 STADT ÜBER DER SCHLUCHT
Fahrt über die Route der „Weißen Dörfer“ nach
Ronda: Stadtrundgang zur imposant über die Tajo-
Schlucht gebaute Brücke zur Stierkampfarena und
zur ehemaligen Kollegiatskirche Sta. María la Ma-
yor. Hotelbezug für eine Nacht. (ca. 135 km)

8 AUF NACH GRANADA!
Fahrt durch eindrucksvolle Landschaft zum Guadal-
horce-Stausee und zur versteckt gelegenen moz-
arabischen Felsenbasilika von Bobastro: Eine Schar
mutiger Christen hat hier im 9. Jh. jahrzehntelang
der islamischen Herrschaft die Stirn geboten. Über
Antequera nach Granada, der letzten großen Bas -
tion des Islam in Spanien: Gesprächmit Vertretern
der theologischen Fakultät; Hotelbezug für zwei
Nächte. (ca. 180 km)

9 STADT DER ALHAMBRA
Granada: Kathedrale mit Capilla Real und Grab-
mal der kath. Könige; Medrese; ehem. Karawan-
serei; Alhambra mit den Königshöfen; Generalife
mit prachtvollen Gartenanlagen der Sommerre-
sidenz der Sultane; Palast Karls V.; malerisches
Altstadtviertel des Albaycín, wo mit verwinkelten
Gassen und unverhofften Einblicken in zauber-
hafte Innenhöfe das maurische Erbe der Stadt ge-
genwärtig ist. Granadinisches Abendessen in
einer Gartenvilla im Albayzín.

10 ABSCHIED UND HEIMREISE
Fahrt (ca. 135 km) zum Flughafen Málaga: Rück-
flug nach Deutschland.

SPANIEN: KASTILIEN UND ANDALUSIEN | STUDIENREISE MIT BEGEGNUNGEN

Auf den Spuren der Toleranz
Die Iberische Halbinsel gilt als Beispiel für die friedliche Koexistenz der drei großen 
monotheistischen Religionen. Zu verschiedenen Zeiten lebten Juden, Christen und
Moslems tatsächlich in relativer Friedfertigkeit zusammen und hatten an einem für
ganz Europa entscheidenden geistigen Austausch teil. Wenn auch diese Kultur der 
interreligiösen Toleranz von der Reconquista beseitigt und durch ein Regime extremer
Intoleranz ersetzt wurde, erinnern doch gerade die großartigen Bauwerke des 
maurisch beeinflussten Spanien noch immer an jene glanzvolle Zeit. 

Sevilla

Ihr direkter Draht:
0711/6 19 25-38
Reiseverlauf auch unter
www.biblische-reisen.de 
oder QR-Code scannen
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